
II- "{t;2.it der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

. -'- XIII. Geset~gebungsperiode . 

REPUBLIK ÖSTERHEICH 
BUNDESM INISTERIUM FÜR JUSTIZ 

18.635-9a/72 

An. den 

60GIA.B. 
-Z U---'--"?J-i:j:3 / J , 
Präs, ~flL_gJ: ___ Aygl __ 1972 

Herrn Präsidellten des Nationalrates 

Parlament 

Die mir am 7.7.1972 übermittelte schriftliche 
Anfrage der Abgeordneten zum Nationalrat Dr. HEINHP..RT 
tmd Genossen, Z. 593/J-NR/1972, betreffend die praktischen 
Auswirkungen des Strafrechtsänderungsgesetzes·(Verhän­
gU.ng: von qeldstrafen bei VerkehrsdolHcten)bean:tvlorte 

ich \"ie folgt: 

Der Anteil cer Verurteilt:Zlgen zu G.:üc:.strafen 
im Verhältnis zur Gesamtzahl der Verurteilungen wegen 
Ul"1_iällen mi. t tödlichem Ausgang (es handelt sich hier 
um alle VGrurteilungen wegen des Vergehens nach § 335 
StG, nicht nur um Verkehrsdelikte) ist. von 24,26 % in 
der Zeit vom 17.8.1971 bis 12.2.1972 auf 37,52 %, in 
der Zeit vom 12.2.1972 bis 1.7.1972 angestiegen. Dies 
zeigt, daß die Gerichte ,der Absicht des Gesetzgebers 
folgen und von der ihnen eingeräumten Möglichkeit,' auch 
bei Unfällen mit tödlichen Folgen Geldstrafen zu ver­
hängen, in zunehmendem Maße Gebrauch machen. Irgend­
welche r.~aßnahmen des Bundesministeriums für Justiz 
scheinen in diesem Zusal1ll11enb.ang derzeit nicht erforder­
lich. 
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Da in der Anfrage auf einen Artikel in 
der Fachzeitschrift ilVerkehrsjurist des ,~I.RBÖ" vom 

.15.4.1972, Nr. 5, hingewiesen wird, sind Vlr besseren 

V~rgleich smöglichkei t; in den Be:ilagen 11. und B nach 

Ar·t <ler in d.iesem Artikel enthaltenen Au.fstellungen 

zwei Tabellen be.igefUgt; in denen. die entsprechenden 

Zahlen für die beiclen oben genam:rteD ZJfÜ träume einan­

der gegenübergestell t \verden. 

Als Beilage C ist eine Tabelle angefügt, 
. aus der die An.zahl der Verurt.eJ.lungen wegen fo.hrläss5.ger 

Tötungen und, der deshalb verhängten Frei.hei ts- und Geld~ 

strafen .tür das Jahr '1970 für d1e gesamte BundesreI·JUbLU~ 

D·'"'u·tc:cr" c.nd t'nr1 l"'u"r r1r'p :r'~l"j" 1Q7'1 .r'~u···'" 0'1' e T PI10"c'-r }lYe~",c>n v I,:;) ... ~._r.:J.. . "U.. :...ld ~.' v 0 ... ..4.. _ ~.. . "',.J .. .I,, .t""..;._ .,. 'f_O"'",~_<!o 

UHd Bayern ersichtlich sind. Die Gesamt zahlen .fUr .die 

.. Bundeßrepublik Deutschland .fHr das Jahr 19'11 1:L0gen 

noch ni'cht vor. 

Aus diesen Aufstellungen ergibt si.ch, daß im 

, .. '{ähre -1970 iIl 66,61 % aller Ven.lrt~ilungen wegen fahr­
lässiger Tötungen Geldstrafen verhängt ',.,orden sind. Im 

Jahre 1971 betrug die;3er Prozep-csatz in Hessen 62,53 % 
u.nd in Bayern 67, 93 96~' ' 

Allerdings ist hiezu zu b t)41erken, daß in 

Österreich durch das,Sira.frechtsänderungsgesetz 19?1 

den Richtern nur die I'1: ö g 1 ich k e i t einge-

r~iumt \'furde, ab 17.8.1971 bei Unfällen mit tödlichem 

Ausgang an S-c(-.::lle einer Freiheitsstrafe eine Geldst:r'afe 

zu verhängen, '\'1ährend in der Bundesrepublik Deutsch-

land seit dem 1. April 1970 in diesen Fällen an Stelle 

einer Freiheitsstrafe unter sechs Monaten z w i n gen d 
eine Geldstrafe zu verhängen ist, es sei denn, daß 

-. 
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besondere Umst.~lnde 1 die in der Tat oder in. der Per­

sönli.chkeit de2 'J'äters liegen, die Verh8':'1gu.ng einer 

Freiheitsstrafe zur Einv!i:ckung auf den Täter ode?' 
zur Vertetdigu.ng der Rechtsordnung ur..erläßlich 
machen & Eine ähnliche Regelung wird i:n der RV 
1971 eines :"'leuen Strafgesetzbuches auch für Österreich 
vorgeschla.gen. 

17 * August 1972 
Der Bundesmi.nistel": 
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:os~~J.Z:·.l.. J cer Urtei le 
Gcrich:shof I. Jr;S~3nz 17.3.1971 - 12.2.'9~2 12,t.1972 - 1.7.1972 

lG '~i cr: 65 59 

KG Krems 11 20 

KG St. PaHen 19 24 
" 

v.G Wi Ener Neust adt 32 24 

K~ Korreubur',) 13 29 

lG Ei ~ cr!sbdt 20 11 

J:J\\ 'r,Ü:f\ 3 

LG Ur2 30 3'1 

KG Heh 43 45 

KG RiGd/lflnkrci s 21 17 

r:G Stci'r J 
., 
1 

U: S3 Il ~":u rg 33 60 

lG ! r,n~::ru::k 3'. 45 

. L': cclrlHr~~ ?~ 31 

LG 1. ~traf~achcr. Graz 49 'fO 

KG Leo::en 53 1'" ~J 

LG Kla'j!;nfurt 49 30 

507 509 

" 

cav"r. Ge 1 cstrCifEn 
17~8.1;71 - 12.2.1972 12.2.1972 - 1.7.1972 

J5 'l~ 
-'I 

3 

9 7 

18 14 

3 12 

12 7 

15 

S 

8 9 

3 

4 

23 30 

2 3 

10 

It 14 

3 18 

123 191 

• n 
~,!.JS'12J; 

17.8.1771 - 12.2,1772' 12.2.1972 - 1.7.1)72 

3.coo - 4.000 6.000 - 70.00e 

5,000 - 20.000 

7.oco - 20.000 

6.000 - 1~.o()0 

10.oco - 25.000 
( , h"l" ~, \ oavon ,,\,;uJn~, 1::1. O::JO , 

3.oat 

10.000. 

2.500 - 25.oco 

Uco - 3.500 

7.c~00 

10.000 - 40.000 

8.coo - 10,000 

tOGO - 6.500 

3.000 - 10.000 

5.000 - :0.000 

5.000 - 10.000 

8.000 - 20.000 

5.000 - 2i,.000 

7.000 - 25.000 

(davon ~'8ci n~t 7.000) 

2,000 -20.000 

2.coo- 9.000 

4.000-10.000 

5.000-10.000 

12.oUfJ-fo.00~ 

10.000-15.000 

3.ooo-2~.ooo 

800-12.000 

1.500-12.000 

WO '-, 

J 

.. 
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._--------------
/1l1Z2h 1 08t' Vrhi Je 

Höhe der Geldstrafe 17.8.1971 - 12,2.1972 12.2,1972 - 1.7.1972 

._--------_._---------_._---

800 

1.000 

1~400 

2.000 . 

2. 50<! 

3.000 

3.500 

4.000 

5.000 

6.000 

7o{;cO 

7.500 

8.000 

9.000 

10.000 

11.000 

12.000 

13.000 

14.000 

15,000 

16.oeo 

18.000 

20,000 

24,000 

25.000 

30.000 

35.000 

40.000 

(<>,aoo 

7o.oCG 

1 

2 

I; 

'I '. 

2 

4 

4 

5 

3 

23 

14 

4 

3 

16 

2 

4 

1'1 

1 

2 

123 

10 

1 

2 

1 
'I .. 

6 

1 

4 

8 . 
8 

3 

14 

7 

34 

1 

23 

23 

4 

4 

20 

7 

2 

4 

1 

1 
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Jm J <?ehr :;. 9ZQ 

Fahrläss.ige Tötungen im straßenverkehr: 

insgesamt 
865 

3118 

Freiheitsstrafe Geldstrafe 
In Trunkenhej,t' 
Ohne Trunkenhe':' t 
Fahrltissige Tötungen 
al~ße:::, im Straßen­
ve:r-k0hr 283 

,4266 

799 66 
2544 

51 232 

1424 2842 

Fahrlässige Tötungen im 3traßenve:dcehr: 

Olrrle Tr'U!11'~~~n11t}:Lt: 

~~~l'~l~C~l'UP To"~un~erl J.; C..-_). L,l,..JU GV ~ i..,. .... J.b ';' 

außer i.rn straßen­
"\lGrh:ehr 

In TX'1.lnicenhelt 

Orme Tru.nl:enhei t 

Fahrlttssi;~e ~:ötullf2'en 
.... ~, l.....) 

allßer im Straßen­
~"er'ke}lr 

79 76 
213 39 

31 6 

323 '121 202 

im ,straßc1!.verkehr: 

1 I!. 2 '139 
628 119 509 

69 1 ,} " 58 

839 ,269 570 

1 
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